Gegen die Schmutz- und Schundliteratur

Die   H i t l e r j u g e n d   Hamm veranstaltet am Samstag, 20. Mai, eine öffentliche Kundgebung gegen die Schmutz- und Schundliteratur.

20 Uhr:
Antreten der Verbände auf dem Schillerplatz.

20 ¼ Uhr:
Abmarsch durch die Grünstraße, Feidikstraße, Wilhelmstraße, Viktoriastraße, Augustastraße, Wilhelmstraße, Bahnhofstraße, Hitlerstraße, Oststraße, Ostenallee zum Großen Exerzierplatz.


Dortselbst Entzünden eines Holzstoßes, Ansprache des Kreispropagandaleiters der NSBO. E.   N a h a -   m o w i t z, Sprechchor der Hitlerjugend.


V e r b r e n n e n   undeutschen Schrifttums.


Deutschland- und Horst-Wessel-Lied.

Die Hitlerjugendführung erlässt zu dieser Kundgebung folgenden Aufruf: Sämtliche Jugendverbände, die an unserer Veranstaltung teilnehmen wollen, werden gebeten, sich bis zum Freitag, 19. d. M., auf der Geschäftsstelle der Hitlerjugend, Südstraße 2, unter Angabe der Teilnehmerzahl anzumelden. Fahnen und Wimpel sind mitzuführen.

Die Buchhändler und Inhaber privater Büchereien werden ersucht, ihre Bestände freiwillig zu säubern, und das ausgestoßene Material für die Verbrennung zur Verfügung zu stellen und auf unserer Geschäftsstelle, Südstraße 2, abzugeben oder aber uns zu benachrichtigen, damit es durch uns abgeholt werden kann.

gez.   B i e r k ä m p e r ,  Unterbannführer
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